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Vorwort:
Einszweidrei, im Sauseschritt
Läuft die Zeit; wir laufen mit, 
heißt es bei Wilhelm Busch.

Er hat recht, die Zeit ver-
fliegt nur so. Inzwischen sind 
wir schon bei der dritten Ausga-
be unserer Klubinfos und damit 
sind wir mit unserem Programm 
in der Jahresmitte angekom-
men. Der Besuch unserer Klu-
babende ist sehr gut und das 
Programm vielfältig. An einem 
dieser Abende gab es Filme des 
99 Fire Film Awards. Es war in-
teressant zu sehen, wie Filme-
macher in 99 Stunden einen 99 
Sekunden dauernden Film zu ei-
nem vorgegebenen Thema ma-
chen. Wobei das Thema recht 
großzügig interpretiert wurde.

Ich konnte einen Film aus 
dem Krisengebiet des Nahen 
Ostens zeigen. Er kam sehr gut 
an, obwohl er eine gewisse Be-
klemmung hinterließ.

Ich hoffe, dass unsere Mit-
glieder die Sommerpause dazu 
nutzen, neue filmische Werke 
zu gestalten, die sie im Herbst 
vorführen können. Ich selbst 
habe vor, bis zur nächsten Klub-
meisterschaft das eine oder an-
dere Projekt zu realisieren.

Das wär‘s für diesmal. Ich 
wünsche Euch allen noch einen 
erholsamen Sommer.

Wolfgang Hinteregger

LANDESMEISTERSCHAFT 2017

Der Filmklub Klagenfurt, für die LM 2017 verantwortlich, konnte im-
merhin 31 Filme auf die Leinwand schicken, eine erfreulich hohe Anzahl 
an Filmen. Die große Mehrheit der Filme (25) hatte dokumentarischen 
Charakter (Reisen, Portraits, Ereignisse), es gab 5 Spielfilme und einen 
Videoclip. Die Themenbereiche der Filme waren wieder sehr breit ge-
streut: Von der Anleitung zum Transfer alter LPs auf digitale Musikspei-
cherung bis zum kreativen, ideenreichen und spannenden Thriller war 
alles vertreten. Auch unsere Lego-Jungs aus Klagenfurt hatten wieder 
einen Animationsfilm im Programm.

Die Filmvorführungen am Freitag waren gut besucht, das Catering 
war sehr gut und an der Versorgung mit Getränken und Kuchen war die 
Damenriege unseres Klubs federführend beteiligt. Dass die Technik ein 
nicht zu unterschätzender Problemlieferant ist, hat man aber auch be-
merken können. (Mikrofone, Bildausfälle) 	 Fortsetzung auf Seite 2

Unsere Teilnehmer von Links: Karl Tschanutter, Alexander Leitner,
Christina Rauch, Cordula und  Dr. Eckhart Kuglin.



Seite 2	 Ausgabe 3 / 2017

Fortsetzung von Seite 1
Ein wichtiges Betrach-

tungsthema ist natürlich im-
mer die Jury eines Wettbewer-
bes, mit der natürlich nur der 
Landesmeister immer ganz 
zufrieden ist. Es gab sicher 
einige Autoren, die sich eine 
bessere Note erwartet hätten. 
Ganz krass war das ausgerech-
net beim letzten Film. (Berg-
mandlc - Schulprojekt HAK 
Völkermarkt).  Ein Film, der so 
viel an Kreativität und Span-
nung in sich hatte - mehr als 
alle anderen Filme des Bewer-
bes - wurde von zwei Juroren 
nicht als STM-würdig empfun-
den! Ich hoffe, die Emotionen 
und der rote Nebel auf Facebook und 
im VÖFA haben sich inzwischen ver-
zogen und die voreiligen Reaktionen 
(VÖFA-Austritt) werden rückgängig 
gemacht. Landesmeister wurde der 
Reisebericht „Chukotka - Das verges-
sene Land“ von Heinz-Werner Breiter 
vom CCC Klagenfurt.

Und die Villacher? Von den ur-
sprünglich 8 für die LM qualifizierten 
Filmen landeten schließlich nur vier in 
Klagenfurt.

Die Erfolge: „Jonas“  (Christina 
Rauch) und „Endangered“ (Andreas 
Bitzan, Alexander Leitner) erhielten 
Silber und nehmen an der STM in Kuf-
stein teil. Unser Klubmeisterfilm „Ma-
gische Orte“ (Eckhart und Cordula 
Kuglin) sowie „“Weissensteiner Fisch-
zucht“ (Karl Tscharnuter) wurden mit 
Bronze bedacht. Unser Minutencup-
film „Sie!“ wurde Dritter und unterlag 
gegen den späteren Völkermarkter Sie-
ger „Sprachsteuerung“ im Semifinale. 
„Sie“ versucht es nochmals beim Mi-
nutencup der Staatsmeisterschaft in 
Kufstein, wo bis heute immerhin schon 
19(!) Minutencupfilme genannt sind.

Ernst Thurner

Der Film- und Videoklub Villach auf Facebook: facebook.com/filmklub.villach
„Youth Carinthia Cinematic“ auf Facebook: facebook.com/YouthCarinthiaCinematic

Die Plattform der Kärntner Film- und Videoklubs: facebook.com/freie.filmszene

Christina Rauch beim Interview durch den Regionalleiter Richard Wagner.

Auch an die „Guten Geister“ wurde gedacht. Die Mehrzahl sellte der fvk.

Die gut besuchte Schlussveranstaltung in Annabichl.
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8. Mai
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Klubmitglieder gestalten das Programm.

11. Mai um 19.00 Uhr
Orchesterfilmen - Wir filmen die Generalprobe des Salonorchesters Weißenstein.

Die Teilnehmer treffen sich um 19.00 Uhr im Kulturhaus Weißenstein.

15. Mai
Verbandsfilme.
Wir diskutieren, analysieren und bewerten Filme anderer Klubs des Verbandes.

22. Mai
Minutencup.
Arbeitsabend: Vom Witz zum Minutencupdrehbuch.
Drehbuch vom letzten Arbeitsabend bitte auf Stick mitbringen! 

29. Mai
Autorenabend.
Herbert Hohensasser zum Thema „Das Gift der Freiheit“.

5. Juni
Pfingstmontag.
Kein Klubabend.

12. Juni
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Klubmitglieder gestalten das Programm. Beiträge bitte beim Obmann anmelden.

19. Juni
Staatsmeisterschaften 2017 in Kufstein.
Obmann Ernst Thurner berichtet von der gerade zu Ende gegangenen STM.

8. Juli um 17.00 Uhr
Saisonabschlussfeier.
In Toni‘s Buschenschenke der Familie Anton Gailer (näheres auf der letzten Seite).

UNSER KLUBPROGRAMM Programmbeginn jeweils um 20:00 Uhr
Treffpunkt ab 19:30 Uhr

im Klublokal, Volkshaus Landskron
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Film- und Videoklub Villach
Obmann Ernst Thurner
Eduard-Mörike-Weg 2
9500 Villach
ZVR-Nummer 491 702 486

Unser Klub im Web:
http://www.fvk.at

Unser Klub auf Facebook:
http://facebook.com/filmklub.villach

Klublokal: Volkshaus Landskron
Volkshausstraße 8, 9523 Landskron

Klubabend montags, 20:00 Uhr

Fast 10 Jahre lang hat Herbert Hohensasser an seinem Filmprojekt gearbeitet. Leider nicht immer mit 
einem dem riesigen Film-Projekt entsprechenden Team. Umso mehr ist das Gelingen dieses Films lobend 
zu erwähnen. Erstens, dass es überhaupt fertiggestellt wurde und zweitens, dass es in dieser Qualität fertig 
gestellt wurde.

Eine 15köpfige Abordnung unseres Klubs hatten die Gelegenheit, bei der Premiere in Gmünd (Lodron-
sche Reitschule, 21. April 2017) dabei zu sein. Dass alle drei von der Gemeinde Gmünd angesetzten Vor-
stellungen ausverkauft waren, spricht schon einmal von dem enormen Interesse der dortigen Bevölkerung. 
Aber nicht nur Gmündner waren zu sehen. Die Besucher kamen aus ganz Kärnten! Zumindest eine Vorstel-
lung ist im Mai für diejenigen geplant, die noch keine Karten erhalten hatten. Was gibt es schöneres für 
den Autor eines solchen Films, wenn sein Werk auf so großes Zuschauerinteresse stößt und noch dazu die 
enormen Kosten des jahrelangen Arbeitens am Projekt wieder hereinkommen?

Ich gratuliere unserem Filmfreund Herbert herzlich und wünsche ihm eine positiven Abschluss dieses 
gelungenen kommerziellen Film-Projektes. DVD-Verkauf und Endabrechnung stehen ja noch aus. Über die 
filmischen Aspekte und das Drumherum diskutieren wir mit dem Autor beim Klubabend am 29. Mai 2017. 
Herzlich willkommen!

Ernst Thurner

B e r i c h t  -  „ D a s  G i f t  d e r  F r e i h e i t “

S a i s s o n a b s c h l u s s f e i e r  i n  D r o b o l l a c h

In Toni‘s Buschenschenke (Fam. 
Anton Gailer) Greutherweg 16, 9580 
Drobollach am Faakersee.
Bei einer zünftigen Bauernjause, 
Most und den berühmten Schaum-
rollen gehen wir gemeinsam in die 
Sommerpause.
Unkostenbeitrag: € 5,00.
Anmeldung:
Bis 26. Juni 2017 beim Obmann.


